
 

Presseinformation 

 

»Eine schwindelerregende Familiensaga, in der sich die Geschichte Chiles mit 

der einer außergewöhnlichen Familie vermischt. Bonnefoy bestätigt seinen 

Platz als einer der brillantesten Autoren seiner Generation.«             

Le Monde 
 

Miguel Bonnefoy 

Der Flug des Kondors 
 

 
 

Nach dem großen Erfolg mit Der Traum des Jaguars erzählt 

Miguel Bonnefoy nun die abenteuerliche Geschichte seiner 

Vorfahren väterlicherseits – vom Ersten Weltkrieg über die 

frühen Jahre der Luftfahrt bis zu den politischen Umbrüchen in 

Chile. 

Alles beginnt mit einer Irrfahrt: Ende des 19. Jahrhunderts landet der 

Franzose Lonsonier schiffbrüchig und krank in Chile statt in 

Kalifornien. Mit nichts als einem Weinstock im Gepäck legt er in 

Santiago den Grundstein für eine Dynastie, die über vier 

Generationen hinweg zwischen den Kontinenten zerrissen bleibt. 

Miguel Bonnefoy webt ein bildgewaltiges Epos: vom Sohn Lazare, 

der für ein ihm fremdes Frankreich in die Schützengräben zieht, über 

die Flugpionierin Margot bis hin zum Revolutionär Ilario, der der 

Pinochet-Diktatur in einer waghalsigen Flucht über die Anden entkommt. Es ist eine 

Geschichte von Migration, Identität und unbändiger Resilienz. 

Mit magischen Details und erzählerischer Wucht entfaltet Miguel Bonnefoy ein 

Panorama, in dem sich das Schicksal einer Familie mit der großen Weltgeschichte 

vereint. In Frankreich wurde Der Flug des Kondors mit dem Prix des Libraires 

ausgezeichnet, dem französischen Pendant zum deutschen Lieblingsbuch der 

Unabhängigen. 
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»Miguel Bonnefoy hat das Talent der großen Geschichtenerzähler.« 

Le Figaro zu Der Flug des Kondors 

 

Der Autor 

Miguel Bonnefoy wurde 1986 als Sohn einer venezolanischen 

Diplomatin und eines chilenischen Schriftstellers in Paris 

geboren. Einen Teil seiner Kindheit verbrachte er in Venezuela 

und Portugal. Miguel wuchs in einer Familie von Frauen auf, 

umgeben von Tanten, Schwestern und Cousinen. Diese 

mutigen, intelligenten und mächtigen Frauen bevölkern auch 

seine Romane. Der Flug des Kondors ist sein vierter Roman und 

der zweite, der auf Deutsch erscheint. Miguel Bonnefoy lebt mit 

seiner dänischen Frau und den zwei gemeinsamen Töchtern in 

Toulon. 

 

 

 

 

Ausgewählte Pressestimmen: 

»Mit magischer Feder zeichnet [Miguel Bonnefoy] das Schicksal einer Familie nach, die 

zwischen zwei Welten schwankt. Ein leuchtendes, kraftvolles und zutiefst bewegendes Werk.«  

Le Figaro zu Der Flug des Kondors 

»Ein Roman wie ein Wirbelsturm. Ein Buch, das man nicht mehr aus der Hand legt.«  

Libération zu Der Flug des Kondors 

»›Der Traum des Jaguars‹ ist ein gewaltiges Panorama, eine Geschichte Venezuelas und eine 

berührende Familiensaga.«          Deutschlandfunk Büchermarkt zu Der Traum des Jaguars 

»›Der Traum des Jaguars‹ ist ein luftiges Feuerwerk der Worte, bei dem man sich glücklich 

schätzen kann, Lebenszeit mit dieser Lektüre zu verbringen. Zum Schluss hat man die 

bemerkenswerte Geschichte einer Familie im 20. Jahrhundert durchreist.« 

ORF Ö1 zu Der Traum des Jaguars 

»Wer Allendes ›Geisterhaus‹ mag und jetzt mehr über die Geschichte Venezuelas wissen will: 

Diese Familiensaga hat – auch dank ihrer Lovestorys – das Zeug zum Lieblingsbuch.« 

Brigitte zu Der Traum des Jaguars 

»Was für eine Fülle! Farben, Gerüche, Träume, Lebenswege – all das ist in dieser 

venezolanischen Familiensaga von einer wunderbaren, fast wundersamen Intensität, die man 

als Leser sonst selten spürt. Der Roman von Miguel Bonnefoy (…) lässt einen staunend 

zurück.«                                                                               freundin zu Der Traum des Jaguars 

»Lustvoll, saftig, üppig.«                                 NDR eat.READ.sleep zu Der Traum des Jaguars 
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